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Simon Erlanger

Er ist einer der ältesten Basler
Grünanlagen und wohl die be-
liebteste – derSchützenmattpark.
Im Jahr 1900 auf dem östlichen
Teil des spätmittelalterlichen
Basler Schiess- und Truppen-
übungsplatzes angelegt, hat sich
der Park in rund 120 Jahren
intensivster Nutzung kaum ver-
ändert. Erhat heftigsten Stürmen
getrotzt, in jüngster Vergangen-
heit zwar eher seltener, aber
intensive Schneefälle überdauert,
und erhat auch dieMalträtierung
durch Einweggrills und das
Littering überstanden.

Doch jetzt ist der Schützen-
mattpark in die Jahre gekommen,
wenn man der Basler Stadtgärt-
nerei glaubt. Diese plant zusam-
men mit der IWB eine gross an-
gelegte Erneuerung des Parks.
«Sanierenmüssenwir insbeson-
dere die Hauptwege um die
grosse Rasenfläche und dieWege
umden Pavillon.Die Hauptwege
erhalten einen neuen Belag, die
Randeinfassungen werden neu
gesetzt», berichtet Daniel Hofer
vom Basler Bau- und Verkehrs-
departement (BVD).

Ohne Ja des Grossen Rates
Erneuert wird auch die Wasser-
versorgung des Parks. «Die unter
denWegen liegenden altenWas-
serleitungenwerden neu dimen-
sioniert und ersetzt. Neu einge-
zogen werden auch Leitungen
für eine Bewässerung der gros-
sen Rasenfläche», so Hofer.

Die Sprinkleranlage ist auf
demGelände einNovumund soll
dafür sorgen, dass die Schützen-
matte bei den imRahmenderKli-
maerwärmung künftig zu erwar-
tenden heissen Sommern grün
bleibt. Beim aktuellen, der eher
nass und kühl ausfiel, brauchte
es beim Augenschein am letzten
Donnerstag ein bisschen Fanta-
sie, denn die sonst so belebte
Matte präsentierte sich leer und
der Rasen wenig beansprucht.
Sommer 2021 hin oder her – ge-
plant wird für die Zukunft.

Die Sanierungsarbeiten kosten
rund 1,3 Millionen Franken. Der
Grosse Rat hat nicht über diese
Ausgabe befunden. Die Regie-
rung entschied in Eigenregie
über die Finanzierung und die
Art derArbeiten. «Es handelt sich
um eine Sanierung des Beste-
henden im Rahmen der Erhalt
ungsplanung und nicht um
eine Neugestaltung», begründet
dies BVD-SprecherDaniel Hofer.
«Solche sogenannt gebundenen
Kosten liegen in der Ausgaben-
kompetenz des Regierungsrates.
Sie wurden von der Finanzkom-

mission des Grossen Rates ge-
prüft und bewilligt.»

Die Sanierung des Schützen-
mattparks sei im Übrigen ge-
trennt zu sehen von der 7,5Milli-
onen Franken teuren Sanierung
des angrenzenden Wielandplat-
zes. Diese beinhaltet eine Erwei-
terungdesParks auf dasAreal des
heutigen Platzes.

«Hierbesteht kein direkterZu-
sammenhang», verteidigt Hofer
dasVorgehenderRegierung. «Bei
derErneuerung desWielandplat-
zes handelt es sich im Unter-
schied zur Wegesanierung im

Schützenmattpark umeineNeu-
gestaltung, die vom Grossen Rat
bewilligt wurde. Dabei schaffen
wir bis Herbst 2023 rund umden
ehemaligen Polizeiposten einen
neuen Eingangsbereich für den
Schützenmattpark.»

Neue städtische Idylle
Folgt man der Argumentation
des BVD, dann entsteht hier eine
neue städtische Idylle.Wo heute
Autos undVelos eine überdimen-
sionierte Asphaltfläche kreuz
und quer befahren, sorge künftig
eine Kreuzung für einen geregel-

ten und sicherenVerkehr, so das
BVD. Die nicht mehr benötigte
Fläche werde frei für Grasinseln
mit Bäumen, einen Trinkbrun-
nen und Sitzbänke.

Es sind also zwei Projekte für
insgesamt 8,3Millionen, die den
Schützenmattpark und den an-
grenzenden Wielandsplatz für
die Zukunft neu aufstellen sollen.
Was den Park angeht, so begin-
nen Stadtgärtnerei und IWB be-
reits im September mit den Ar-
beiten. Sie werden in drei Etap-
pen ausgeführt und sollen im
Frühjahr 2022 beendet sein.

Der Schützenmattpark soll dank neuer
Sprinkleranlage immer grün bleiben
Stadtverschönerung und Erneuerung Ab nächstemMonat bleiben grosse Teile des beliebten Schützenmattparks
für das Publikum geschlossen. Grund ist die Sanierung der beliebten Grünanlage.

Facelifting nach 120 Jahren: Unter anderem wird die grosse Wiese des Parks mit einer Sprinkleranlage ausgestattet. Foto: Kostas Maros

Der Match im Playoff zur Confe-
rence Leaguewarschon lange ab-
gepfiffen,die Spielerdes FCBasel
genossen nach dem 3:1-Sieg
gegen Hammarby bereits ihren
verdienten Feierabend. Fürmeh-
rere Dutzend Basler Polizisten
warda an ein Ende ihresArbeits-
tages noch nicht zu denken. Die
Polizei begleitete nach demSpiel
eine Gruppe von rund 50 «Fans»
aus demschwedischenHammar-
by in Richtung Bahnhof SBB.

Auf demCentralbahnplatz be-
äugten sichdie Schwedenunddie
Basler Staatsgewalt aus einiger
Distanz gegen22.30Uhrwährend
rund einer Viertelstunde. Dann
plötzlichwurde es turbulent. Die
Schweden stürmten in die Bahn-
hofshalle los und rannten auf die
Passerelle. Die überraschten Po-

lizisten eilten ihnen inVollmontur
nach. Man habe Kenntnis davon
gehabt, dass die Schweden sich
mit Basler «Fans» verabredet
hätten, erklärt Polizeisprecher
ToprakYerguzdie plötzlicheHek-
tik und die Reaktion seiner Kol-
legen. Die Polizei markierte be-
reits seit dem frühenNachmittag
sichtbare Präsenz, als die ersten
Schweden in der Basler Innen-
stadt eintrafen. Schon vor dem
Match habe esvereinzelte Provo-
kationen zwischen den Fangrup-
pen gegeben, sagt Yerguz, er
sprichtvon einer«dynamischen»
Entwicklung.Das Ziel derPolizei
an jenem Abend formuliert der
Mediensprecher deutlich: «Wir
wollten klar signalisieren, dass
wir in der Stadt keine Auseinan-
dersetzung dulden.»

Dies scheint gelungen zu sein:Auf
der Passerelle des Bahnhofs und
rund um das Bahnhofsgelände
stoppten die Polizisten die Fans.
Insgesamt seien 10 aus dem La-
gerderSchwedenund 4Rotblaue
angehalten und kontrolliertwor-
den. Eine Gruppe der Schweden
wurde vor einem Lift auf der
Passerelle eingekesselt. Einzeln
zogen die Einsatzkräfte danach
die Fussball-«Fans» raus. Weil
sich die Schwedenwenig koope-
rativ zeigten, benötigte die Poli-
zei dazu einiges an Muskelkraft.

Das Knie auf demHals?
Auf dem Bild, dass der BaZ von
diesem Einsatz vorliegt, sieht es
aus, als hätte einer der Polizisten
einen Fanmit demKnie auf dem
Hals zu Boden gedrückt.Wer ge-

nau hinschaut, sieht jedoch: Der
Druck des Knies ruht auf dem
Schulterblatt – genauso, wie es
laut Yerguz in der Polizeiausbil-
dung gelehrtwird: «Das Knie auf
dem Hals oder dem Nacken ist
tabu.» Erlaubt sei hingegen ein
Fixieren auf dem Rücken oder
allenfalls im Bereich des Kopfes,
falls sich eine Person starkwehrt.
Die Aktion dauerte zudem nur
einige wenige Sekunden.

Nach der Personenkontrolle
durften die Schwedenwieder ge-
hen.Es gabwederVerletzte, noch
wurde einer der «Fans» verzeigt.
ImAnschlusswurdendie Schwe-
denvonderPolizei zu ihrenAutos
begleitetundbiszurLandesgrenze
eskortiert.

Alexander Müller

Katz-und-Maus-Spiel mit der Polizei
Nach FCB-Match gegen Hammarby Die schwedischen «Fans» sorgten bei der Basler Polizei am Donnerstag für einen längeren Einsatz.
Die Aktion endete turbulent am Bahnhof SBB.

Auf der Bahnhofspasserelle wird ein schwedischer Fan von der Polizei
am Boden festgehalten, um dessen Hände mit Kabelbinder zu fixieren.

Unispital nur noch
mit Covid-Zertifikat
Basel Ab Samstag ist das Unispi-
tal nur noch für Besucherinnen
und Besucher mit einem Covid-
Zertifikat zugänglich. In den letz-
tenTagen undWochenverschär-
fe sich die Corona-Pandemiewie-
der deutlich – auch die Zahl der
Hospitalisierten nehme stark zu,
schreibt das Spital in einerMedi-
enmitteilung amFreitagnachmit-
tag. Um die Patientinnen und
Patienten zu schützen,werde der
Zugang zum Spital nun be-
schränkt. Kein Zertifikat brau-
chenPatientinnenundPatienten.
Ab Samstag kann das Spital
nurnochdurchdieHaupteingän-
ge an der Spitalstrasse 21 und
am Petersgraben 4 betreten
werden. (red)

13Massentests an
Basler Schulen positiv
Basel Im Kanton Basel-Stadt
sind seit dem Schulbeginn am
Montag 452 Klassen im Rahmen
eines Massentests auf das Coro-
navirus getestet worden. In
13 Klassen wurden positive Co-
rona-Fälle nachgewiesen. Dies
seien insgesamtweniger positive
Pools gewesen als erwartet, teilte
das Basler Gesundheitsdeparte-
ment am Freitag in seinem Co-
rona-Bulletinmit. Betroffen sind
zehn verschiedene Schulen. Seit
Mittwochvormittag werden die
Schülerinnen und Schüler in den
entsprechenden Pools einzeln
getestet, um die positiven Fälle
zu finden.Nicht enthalten in die-
sen Zahlen sind die am Freitag
durchgeführten Massen-Spuck-
tests an Schulen. (sda)

So viele Schulkinderwie
schon lange nichtmehr
Basel 140 Erstklässlerinnen und
Erstklässler mehr als imVorjahr
zählten die Basler Schulen am
ersten Schultag. Insgesamtwur-
den am Montag 1670 Primar-
schulkinder neu begrüsst. (red)

Nachrichten

Dornach Christina undAngelo
Bobbià-Borer begehen heute
ihren 50. Hochzeitstag. Die
Basler Zeitung gratuliert ihnen
dazu herzlich und wünscht
alles Gute für die gemeinsame
Zukunft. (red)

gratulationen@baz.ch

Glückwunsch
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Für Veranstalter
Bitte tragen Sie Ihre Veran-

staltungen so früh wie möglich neu
unter eventbooster.ch ein.

Beachten Sie, dass es bis zu einer
Woche dauern kann, bis sie in

der Zeitung erscheinen.
Für Besucher

Weitere Veranstaltungen finden
Sie unter agenda.bazonline.

ch, konsultieren Sie aber bitte
zusätzlich die Webseite des

Veranstalters.

Veranstaltungen mit*
wurden via ©eventbooster*
gebucht.
Weitere Informationen zu
Eventpromotionen auf
eventbooster.ch

*

SA 21. Aug

Basel
Konzert
Sonnendeck Session mit
Matthias Wilde & Band
Rock / Pop
Unplugged.
Atlantis, Klosterberg 13 20.30 Uhr

Jazz Legacy Allstars
Jazz
The Bird’s Eye Jazz Club,
Kohlenberg 20 20.30 und 21.45 Uhr

Steppin Stompers
Jazz / Dixie
Haus der Vereine,
Baselstr. 43 19–22 Uhr

Frankreich –
Ein königliches Jubiläum
Klassik / Alte Musik
Garten des Bäumlihofs,
Kleinriehen-Promenade 20–21Uhr

Theater
Offene Zweierbeziehung –
das «Up-Date»…!
Komödie
Die Helmut Förnbacher
Theater Company,
Schwarzwaldallee 200
19.30–21 Uhr

Metamorphosen
Schauspiel
Leitung: Antú Romero Nunes, Musik:
Anna Bauer, Johannes Hofmann,
nach Ovid.
Schauspielhaus Theater Basel,
Steinentorstr. 7 19.30 Uhr

Letzte Schritte*
Theater
Altwerden, Altsein, Sterben.
Das Forumtheater ’Letzte Schritte’
geht diesen Themen auf vielfältige,
anschauliche Weise nach.
BAU 3, Dornacherstr. 192 20 Uhr

Party
Queerplanet
Electronic / House
Atlantis, Klosterberg 13 22 Uhr

Sun.Set
Electronic
Fondation Beyeler,
Baselstr. 101 16.30 Uhr

Tanz
Vollmond Tango
Tanz
DJ Iskra.
Volkshaus Basel,
Rebgasse 12 21 Uhr

Diverses
reparierBar*
Andere
Defektes z.B. Elektro-, Elektronik-
geräte, Kleider, Spielzeug mit frei-
willigen Experten reparieren.
Café-, Snackbar. Gratis/Kollekte.
OFFCUT, Lyon-Str. 11 11–14 Uhr

Afrobasel – Sichtbarkeit
Mit svmthoX, Samba Dieme,
Gents Music.
Kaserne, Klybeckstr. 1b 14 Uhr

Circus Monti – Cirque je t’aime
Konzept & Regie:
Marie-Josée Gauthier.
Rosentalanlage, Riehenstr. 20 Uhr

Münchenstein
Sommerkino
Film /Kurzfilm
The Falling Sky (R: Peggy Ahwesh),
From My Window (R: Jozef Roba-
kowskis), Pleasure Projects (R: Tanya
Busse, Emilija Škarnulytė) u. a.
HeK – Haus der elektronischen
Künste Basel, Freilager-Platz 9
21 Uhr

SO 22. Aug

Basel
Konzert
Route 65
Pop / Country
Kannenfeldpark 14–16.30 Uhr

Kallias Sängertrio – Trioklang
mit Harfe umschwungen
Klassik
Bethesda Spital,
Gellertstr. 144 17–18 Uhr

Theater
Onkel Wanja
Schauspielhaus Theater Basel,
Steinentorstr. 7 18.30 Uhr

Oper
Die Zauberflöte
Von Wolfgang Amadeus Mozart.
Theater Basel, Theaterstr. 7 18 Uhr

Party
Fusión Caribe Night –
Sunset Salsa
World / Latin
Viertel Klub,
Münchensteinerstr. 81 17 Uhr

Ausstellung
Menschenrechte und Revolution
Kulturhistorisch
26 ausgewählte Exponate zu Peter
Ochs (1752-1821) anlässl. des 200.
Todestages, bis 14. November.
Historisches Museum
Basel – Barfüsserkirche,
Barfüsserplatz 7 10–17 Uhr

Führung
Basler Geschichte in Kürze
Rundgang durch die Sonderaus-
stellung «Zeitsprünge» mit
Vincent Paul Oberer.
Historisches Museum
Basel – Barfüsserkirche,
Barfüsserplatz 7 11 Uhr

Diverses
24 Stops Sommerfest
Fondation Beyeler,
Baselstr. 101 14–18 Uhr

Augst
Römische Spiele für
Gross und Klein
Andere
Ab 6 Jahren.
Augusta Raurica,
Giebenacherstr. 17 13–16 Uhr

Der Vorname
So, 22. Aug ·18 Uhr · Theater /Komödie · Die Helmut Förnbacher
Theater Company, Schwarzwaldallee 200 · Basel
Die wundervolle Komödie von Matthieu Delaporte und Alexandre de la
Patellière entlarvt peinliche Lebenslügen und lächerliche Klischees,
ohne den lebensnotwendigen Kompromiss, und nichts anderes ist
das gesellschaftliche Zusammenleben, aus dem Auge zu verlieren.

Bikefestival Basel
Sa, 21. Aug · 9 Uhr · Sport
Restaurant Schänzli, Birsstr.19
Muttenz
Das Bikefestival Basel hat,
was das Biker-Herz begehrt.
Im August verwandelt sich das
Muttenzer Schänzli-Areal während
zwei Tagen in Europas grösste
Mountainbike-Arena.

ANZEIGE

subaru.ch
* Zum Beispiel abgebildetes Forester-Modell: Subaru Forester 2.0i e-BOXER AWD Luxury, 150/16,7 PS, Energieeffizienz-Kategorie E, CO2-Emissionen kombiniert 185 g/km,
Treibstoffverbrauch kombiniert 8,1 l/100 km, CHF 45’650.– (inkl. Metallic-Farbe, Cash-Bonus von CHF 1500.– bereits abgezogen). Kundenvorteil: Service-Paket, Garantie-Paket, Cash-Bonus,
Bodenteppiche. Ausgenommen: Modelle Advantage. Aktion gültig bis 30.09.2021. SUBARU Schweiz AG, 5745 Safenwil, Tel. 062 788 89 00. Unverbindliche Preisempfehlung netto,
inkl. 7,7% MwSt. Preisänderungen vorbehalten.
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Energieetikette 2021

GROSSE PREISVORTEILE
CASH-BONUS CHF 1500.–
PREMIUM BODENTEPPICHE
5 JAHRE GARANTIE
5 JAHRE GRATISSERVICE

KUNDENVORTEIL *

CHF5505.–

STAR
EDITION

AUF ZU DEN STERNEN!
Jetzt beim Forester 4×4
und Subaru XV 4×4 profitieren.


